
MA: Parameterschätzung für zuverlässige
Fehlerisolation

Hintergrund und Problemstellung

Die Sicherheit innovative Fahrwerkregelsys-
teme hängt von der Kenntnis verschieden-
ster Parameter, sowie Umwelteinflüssen ab.
Dabei können Reibwert, Reifenzustand oder
die Neigung der Straße eine Rolle spie-
len. Das Sichere Ermitteln dieser Größen
kann jedoch durch unzureichende Integrität
der Sensorsignale erschwert werden. Der
Schwerpunkt dieser Arbeit liegt auf der zu-
verlässigen redundanten Schätzung von Pa-
rametern. Dadurch wird die Detektion und
Isolation von Signalfehlern unter Ausschluss

diverser Störfaktoren ermöglicht.

Figure 1: Fahrzeug mit verschiedenen Fahrw-
erksaktoren.

Mögliche Aspekte des Themas

� Identifizierung möglicher Signale zur Schätzung von Reifenparametern

� Untersuchung der Redundanz der Schätzung durch Verwendung mehrerer Sensorsignale

� Implementierung verschiedener Schätzalgorithmen, z.B. Kalman Filter, Recursive Least
Squares, Gaussian Process Regression

� Einrichtung, Durchführung der Simulation und Auswertung der Ergebnisse

Anforderungen

� Studium der Technischen Kybernetik, Elektrotechnik, Mechatronik, Fahrzeugtechnik
oder vergleichbar

� Grundkenntnisse der Fahrdynamik, Regelungstechnik und Reifenphysik

� Gute Kenntnisse in Matlab/Simulink

� Optional Kenntnisse in Python

� Selbständigkeit, sicheres Auftreten und Kommunikationsfähigkeit
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